
Dienendes Vorbild

Philipper 
2,4-8



Philipper 2,4-8

• Ein jeder sehe nicht auf das seine, sondern ein jeder 
auch auf das der anderen! Habt diese Gesinnung in 
euch, die auch in Christus Jesus war, der in Gestalt 
Gottes war und es nicht für einen Raub hielt, Gott 
gleich zu sein. Aber er machte sich selbst zu nichts 
und nahm Knechtsgestalt an, indem er den Menschen 
gleich geworden ist, und der Gestalt nach wie ein 
Mensch befunden, erniedrigte er sich selbst und 
wurde gehorsam bis zum Tod, ja, zum Tod am Kreuz.



Stossrichtung Phil. 2,4-5

•Ein jeder sehe nicht auf das seine, sondern ein 
jeder auch auf das der anderen! Elberfelder

•Denkt nicht an den eigenen Vorteil, sondern 
habt das Wohl der andern im Auge! Hans Bruns

•Habt diese Gesinnung in euch, die auch in 
Christus Jesus war,



Stossrichtung Phil. 2,4-5

•Ein jeder sehe nicht auf das seine, sondern ein 
jeder auch auf das der anderen! Elberfelder

•Denkt nicht an den eigenen Vorteil, sondern 
habt das Wohl der andern im Auge! Hans Bruns



Das Wohl des andern?

• Matth. 4,24: Und sein Ruf ging aus in das ganze Syrien; und 
sie brachten zu ihm alle Leidenden, die mit mancherlei 
Krankheiten und Qualen behaftet waren, und Besessene 
und Mondsüchtige und Gelähmte; und er heilte sie.

• Matth. 13,57-58: Und sie ärgerten sich an ihm. Jesus aber 
sprach zu ihnen: Ein Prophet ist nicht ohne Ehre, ausser in 
seiner Vaterstadt und in seinem Haus. Und er tat dort nicht 
viele Wunderwerke wegen ihres Unglaubens.



Stossrichtung Phil. 2,4-5

•Ein jeder sehe nicht auf das seine, sondern ein 
jeder auch auf das der anderen! Elberfelder

•Denkt nicht an den eigenen Vorteil, sondern 
habt das Wohl der andern im Auge! Hans Bruns



Philipper 2,6

•Christus Jesus, der in Gestalt Gottes war und es 
nicht für einen Raub hielt, Gott gleich zu sein. 
Elberfelder

•Er lebte in Gestalt göttlicher Herrlichkeit, aber er 
hielt das nicht wie einen kostbaren Besitz fest, 
sondern verzichtete darauf, Gott gleich zu sein. 
Hans Bruns



Philipper 2,6

•Christus Jesus, der in Gestalt Gottes 
war und es nicht für einen Raub 
hielt, Gott gleich zu sein. Elberfelder

•Er lebte in Gestalt göttlicher 
Herrlichkeit, aber er hielt das nicht 
wie einen kostbaren Besitz fest, 
sondern verzichtete darauf, Gott 
gleich zu sein. Hans Bruns



Stossrichtungen

Blick auf den 
Mitmenschen

Komfortzone verlassen



•Aber er machte sich selbst zu nichts und nahm 
Knechtsgestalt an, indem er den Menschen gleich 
geworden ist, und der Gestalt nach wie ein Mensch 
befunden, erniedrigte er sich selbst und wurde 
gehorsam bis zum Tod, ja, zum Tod am Kreuz. Elberfelder

•Aus freiem Entschluss gab er alles auf und wurde ein 
Sklave (Diener) unter uns, er wurde Mensch wie jeder 
andere und lebte wie ein Mensch, er erniedrigte sich 
und wurde gehorsam bis zum Tode, ja bis zum Tode 
am Kreuz. Hans Bruns

Philipper 2,7-8



Galater 3,13

•Christus hat uns losgekauft von dem 
Fluch des Gesetzes, indem er ein Fluch 
für uns geworden ist - denn es steht 
geschrieben: »Verflucht ist jeder, der 
am Holz hängt!« (5. Mose21,23)



•Aber er machte sich selbst zu nichts und nahm 
Knechtsgestalt an, indem er den Menschen gleich 
geworden ist, und der Gestalt nach wie ein Mensch 
befunden, erniedrigte er sich selbst und wurde 
gehorsam bis zum Tod, ja, zum Tod am Kreuz. Elberfelder

•Aus freiem Entschluss gab er alles auf und wurde ein 
Sklave (Diener) unter uns, er wurde Mensch wie jeder 
andere und lebte wie ein Mensch, er erniedrigte sich 
und wurde gehorsam bis zum Tode, ja bis um Tode am 
Kreuz. Hans Bruns

Philipper 2,7-8





dienend, fürsorglich – Was braucht sie/er?











Drei Stossrichtungen

Blick auf den Mitmenschen

Komfortzone verlassen

Dienende Haltung




